
M i t t e i l u n g s b l a t t  f ü r  d i e  G e m e i n d e  O s d o r f

Osdorfer
Nachrichten

Januar

���1

ON Osdorfer Nachrichten

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Anzeigenkunden,
wir freuen uns über Ihre Zusendungen.

Bitte nutzen Sie dafür ausschließlich folgende  
Emailadresse:
info@osdorfer-nachrichten.de

Eine Silvestergeschichte

Bei einem Gespräch mit Imke Petersen fragte sie mich, 
ob ich nicht einen Artikel zum Schmunzeln, einfach 
etwas Lustiges zum Jahresende schreiben könnte. 
„Warum nicht, mach ich“, meine spontane Antwort, 
und nun sitze ich über einem noch leeren Blatt Papier, 
suche nach einer Idee und muss doch ziemlich nach-
denken, was ich zu Papier bringe. Nicht jeder lacht 
schließlich über den gleichen Blödsinn, und eine Notiz 
nach der anderen landet als Gedankenmüll im Papier-
korb. Eine Idee muss her. Ich denke nach und hab 
schnell ein paar Zeilen über Peppe, meinen Kater, zu 
Papier gebracht. Peppe ist zwar täglich lustig, amüsant 
und possierlich - aber auch das muss in den Papier-
korb. Der Groschen noch nicht gefallen, eine richtige 
Geschichte noch nicht in meiner Gedankenwelt. Aber 
Peppe muss ja auch kein – Kater, keine Katze sein, es 
kann ja auch ein kleiner Junge in seiner Geschichte 
sein. Der Held der Geschichte, nun ist er gefunden. 
Pepe jetzt mit nur einem P, er wird mit seiner kindlichen 
Fantasie die Geschichte gestalten.
Und der Titel:
„Als Pepe das alte Jahr retten wollte“.
Es ist der 31. Dezember. Für Pepe, ein kleiner Junge, 
der mit seinen Eltern und Baby Max in Osdorf im Gilde-

weg wohnt, beginnt der Tag wie alle Tage, wenn er 
nicht in die KiTa muss. Eigentlich heißt er ja Peter, aber 
keiner nennt ihn so.
Als Pepe noch ein kleiner Junge war und nach seinem 
Namen gefragt wurde, nannte er sich immer Peper, 
weil er das T nicht aussprechen konnte, und aus Peper 
wurde bald Pepe, immerhin Pfeffer auf Italienisch, ein 
pfiffiges, quirliges Kerlchen, das ist Pepe allemal.
Heute hat Pepe etwas länger geschlafen, seine Eltern 
haben ihn schlafen lassen, denn er darf heute Nacht 
lange aufbleiben, darf das neue Jahr begrüßen. Etwas 
schlaftrunken ist er noch, als er sich zu seinen Eltern in 
die Küche begibt. Mit: „Guten Morgen“ und „Hast du gut 
geschlafen Pepe?“ begrüßen ihn freudig seine Eltern. 
„Wasch dir die Hände und setzt dich dann zu uns!“ Was 
Pepe auch bereitwillig macht. Heute will er besonders 
lieb sein, nicht dass er dann doch noch früh ins Bett 
muss. Er nimmt sich ein Croissant und hört den Eltern 
zu. Sie reden über das nun zu Ende gehende Jahr, was 
es gebracht hat, über Corona und über das, was in die-
sem Jahr alles schief gelaufen ist, und beide sind sich 
einig, sind froh, dass das Jahr zu Ende geht. Das Neue 
kann nur besser werden. Da meldet sich Pepe zu Wort: 
„Muss das alte Jahr nun sterben?“ „Das kann man so 
sagen“, antwortet sein Vater, steht auf und sagt: „So, 
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ich muss noch arbeiten, einen Bericht schreiben, hab also 
wenig Zeit“, und fügt noch hinzu: „Zeit ist nun mal Geld.“ 
Pepe völlig überrascht: „Mama, haben wir jetzt wenig 
Geld?“ „Wieso das denn, wie kommst du darauf?“  ant-
wortet seine Mutter total verwundert. „Naja, Zeit ist Geld 
und Papa hat doch immer wenig Zeit.“
Seine Mutter räumt lächelnd das Geschirr ab, und Pepe 
begibt sich in sein Kinderzimmer, kramt in seinem Spiel-
zeug rum und macht sich so seine Gedanken, Gedanken 
wie das alte Jahr wohl aussehen mag, auf alle Fälle, 
denkt er, muss das Jahr, wo´s doch zu Ende mit ihm geht, 
ein alter Mann sein. Vielleicht wie der Weihnachtsmann, 
den hatte er schließlich erst vor ein paar Tagen gesehen. 
Ein alter Mann mit langem weißen Bart, einem roten 
Mantel und einem Sack voller Geschenke, über die sich 
alle gefreut haben, das, was das alte Jahr gebracht hat, 
darüber hat sich wohl keiner gefreut, jedenfalls hat Pepe 
es so verstanden. 
Bald verliert er die Gedanken und versinkt für ein paar 
Stunden zwischen Bausteinen, Autos und Bilderbüchern 
in seine ganz eigene Welt. Nach dem Mittagessen und 
dem von Mama verordneten Mittagsschlaf beschließt 
Pepe nach draußen zu gehen. „Pepe, zieh dir eine Ja-
cke an!“, ruft ihm seine Mutter noch zu. Pepe öffnet die 
Haustür, erschrickt fürchterlich, als plötzlich zischend ein 
grelles Licht am Himmel aufleuchtet und es dann knallt 
und das Licht vom Himmel fällt. Pepe entsetzt, läuft ins 
Haus und schreit, was die Kehle hergibt: „Mama, Papa 
sie sind hinter ihm her?“ „Hinter wem sind sie her?“, rufen 
seine Eltern wie aus einem Munde. „Na“, schreit Pepe 
aufgeregt: „Hinter dem alten Jahr sind sie her, sie schie-
ßen schon auf den alten Mann!“ „Pepe, Pepe, was hast 
du bloß für eine blühende Fantasie, das sind nur verfrühte 
Silvesterknaller“, versuchen die Eltern ihn zu beruhigen.
Nur langsam beruhigt sich Pepe wieder, begibt sich ans 
Fenster, um die Geschehnisse von dort aus zu beobach-
ten, als er plötzlich einen alten Mann auf dem Gehweg 
beobachtet, der offensichtlich etwas sucht und irgendwie 
verunsichert scheint. Das erregt natürlich Pepes Aufmerk-
samkeit, er, der so gerne ein Detektiv wäre oder werden 
würde, stürzt sich Hals über Kopf auf die Straße, hält den 
Unbekannten an und fragt ihn: „Wer bist, du alter Mann?“ 
Der Unbekannte antwortet total verblüfft: „Na, ich bin 
Silvester, und wer bist du?“ Ohne auf die Frage einzuge-
hen, ergreift Pepe die Hand des Mannes, zerrt ihn hastig 
in den Hauseingang und ruft mit schriller Stimme, wie in 
höchster Not: „Papa, Mama, kommt schnell!“ Die Eltern 
eilen herbei, dabei ruft sein Vater ihm noch zu: „Pepe, 
was ist denn nun schon wieder los?“
„Papa, du musst das alte Jahr retten!“ Der Unbekannte 
verdutzt und noch verdutzter Pepes Vater: „Mein Gott 
Silvester, wo kommst du denn her?“ „Ich habe dich erst 
Morgen erwartet.“ Auch Pepes Mutter ist total überrascht 
und kann ihre Freude nicht verbergen.
„Pepe, das ist Silvester“, sagt noch seine Mutter. Mein 
Gott, denkt Pepe, das weiß ich doch, holt seinen Teddy, 
drückt ihn an sich und versucht zu verstehen, wieso seine 
Eltern das alte Jahr auf einmal so lieb haben. Doch lang-
sam wird er müde, immer müder und seine Augen fallen 

zu.
Als Pepe am nächsten Morgen wach wird, begrüßt 
ihn seine Mutter mit: „Guten Morgen Pepe, das neue 
Jahr ist da.“ Pepe schaut sich um, „Sehe ich nicht, 
wo denn?“
„Kannst du auch nicht. Das neue Jahr ist eine Zeit 
und erst ein paar Stunden alt. Zeit kann man nicht 
sehen, Zeit kommt, ist da und vergeht“. Pepe ist 
kaum beeindruckt, sieht verschmitzt Silvester im Tür-
rahmen stehen. „Aber den da, den haben sie verges-
sen“, und zeigt mit dem Finger auf Silvester.
„Mama, Papa, sie haben Silvester das alte Jahr bei 
uns gelassen.“ Alle brechen in Gelächter aus. „Pepe, 
Silvester ist nicht nur Ende, Abschied vom alten Jahr, 
Silvester ist auch ein Name wie Peter oder Pepe. So 
Pepe beeil dich!“, ermahnt die Mutter. „Wir wollen 
zum Gottesdienst, Pastor Heik wartet auf seine 
Schäfchen, heute auf viele Schäfchen.“ „Naja“, denkt 
Pepe, „das kann ja lustig werden, viele Schafe in der 
Kirche.“
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Auch in diesem Jahr bedanken wir uns herzlich für die 
vom Gut Augustenhof gespendeten Weihnachtsbäume 
für die Grundschulen Osdorf und Felm.
Mit dem ebenfalls gespendeten Tannengrün haben wir 
die Klassenräume geschmückt und der Baum empfängt 
jeden Morgen unsere Schülerinnen und Schüler festlich 
beleuchtet.

Wir wollen den Kindern vermitteln, dass eine Gesell-
schaft dadurch entsteht, dass wir uns gegenseitig 
helfen und schützen und Dinge füreinander tun. Unter 
diesem Motto haben fleißige Näherinnen unter der 
Leitung von Susanne Giewald Mund-/Nasenschutz aus 
Tröpfchen abweisendem Maskenstoff für alle Schülerin-
nen und Schüler genäht.
Die Kinder haben selbst eine eigene Mund-Nasen-Mas-
ke gestaltet, die ein ehrenamtlicher Nähpate fertigge-
näht hat. Danke für dieses tolle Projekt.
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Gildeweg 37, 24251 Osdorf 
E-Mail: bgm@osdorf.de

Mobil:0160/8456988, Festnetz: 04346/413132 
https://osdorf.de/gemeinde/informationen-des-buergermeisters/ 

Gemeinde Osdorf  Osdorf, Januar 2021   
- Der Bürgermeister -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
seit meinem letzten Bericht ist wenig Zeit vergangen, sodass ich nur ein paar Neuigkeiten zu 
berichten habe. 

Übergabe Ehrenamtspreis 2020 
Am 04.12. habe ich den Ehrenamtspreis 2020 an Manfred 
Tietje überreicht. Manfred ist seit mittlerweile 22 Jahren 
Vorsitzender des SoVD Osdorf und Umgebung und wird 
dieses Amt im März zur Verfügung stellen. Damit endet eine 
Ära im Einsatz für das Ehrenamt. Denn vor seinem 
Engagement für den SoVD war Manfred seit seiner Jugend 
als Übungsleiter im Fußball und im Laufen tätig. Besonders zu 
erwähnen ist hierbei der Aufstieg der OSV Herren unter seiner 
Regie im Jahre 1976. Man erzählt sich, dass das Dorf eine 
Woche im Ausnahmezustand gewesen sei und dieser Erfolg 
mehr als gebührend gefeiert wurde. Danach folgten noch die 
Trainerstationen beim GSC. Darüber hinaus wusste Manner 
es auch, sich und seine Mitmenschen für Langstreckenläufe 
zu motivieren und trainieren. Ich danke dem 
Ehrenamtspreisträger von Herzen für seinen Einsatz zum Wohle seiner Mitmenschen und wünsche für 
den „Ruhestand“ vom Ehrenamt alles Gute. Diesen hat er sich mehr als verdient. 
Inbetriebnahme Impfzentrum Gettorf 
Eines von zwei Impfzentren im Kreis Rendsburg-Eckernförde wurde binnen kürzester Zeit am 
Schulzentrum in Gettorf eingerichtet. Mit dem Impfstoff wird das Licht am Ende des Tunnels sichtbarer 
und wir haben die Möglichkeit, diese Pandemie nachhaltig in den Griff zu bekommen. Es wird 
allerdings vorausgesetzt, dass sich mindestens 60 - 70 % der Bevölkerung tatsächlich impfen lassen. 
Daher meine dringende Bitte an Sie und Euch, sich auch impfen zu lassen, wenn man denn an der 
Reihe ist. Bei einem Besuch des Zentrums im Dezember habe ich mir ein Bild über die Einrichtung 
gemacht und kann mitteilen, dass mich dessen Organisation und Professionalität sehr beeindruckt 
haben. 
Verhalten zum Jahreswechsel 
Es wird bei uns in Osdorf kein Verbot zum Abbrennen von Feuerwerkskörpern geben. Ich verweise 
jedoch auf die allgemein geltenden Regeln verbunden mit der dringenden Bitte, die notwendigen 
Abstände zu den Reetdachhäusern einzuhalten (und entsprechend der dann geltenden Corona-
Regeln natürlich auch zu den Mitmenschen!). Darüber hinaus nehmen Sie bitte Rücksicht auf ihre 
Mitmenschen und die Tiere. Beseitigen Sie bitte zeitnah die Überreste des Silvesterfeuerwerks. 

Termine 
11.01.2021, 15-17 Uhr Telefonsprechstunde 04346/413132 
11.01.2021, 19 Uhr Gemeinsame Onlinesprechstunde 

via Zoom 
Bitte um Anmeldung per 
Mail/Telefon für Zugangsdaten 

Viele Grüße 
Helge Kohrt 
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ON in eigener Sache: Wir haben eine neue Kassenwartin.

Nach vielen Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit als Kassenwart muss das ON-Team sich leider von 
Klaus Stoll verabschieden. Leider lässt Klaus`  Gesundheit es nicht weiter zu, das Amt auszu-
üben. Wir wollen natürlich die Genesung von Klaus durch ein teilweise so unliebsames Amt 
nicht verhindern und haben zum Glück schnell Ersatz gefunden. 
Wir wünschen Klaus alles erdenklich Gute, eine schnelle Genesung und danken von ganzem 
Herzen für die jahrelange Unterstützung der Osdorfer-Nachrichten.
Neu begrüßen möchten wir Nicole Möller. Nicole hat ohne zu zögern sofort „Ja“ gesagt und die 
Kassenführung der Osdorfer-Nachrichten übernommen. Das Ganze war mit einigen Hürden 
verbunden. Wir mussten viele Dinge mit der Bank klären und Nicole musste sich auch in das 
bisherige System einarbeiten, um es nach ihren Wünschen und Bedürfnissen umzugestalten. 
Zusätzlich war die Dezember-Ausgabe reichlich gefüllt mit Anzeigen. Nicole ist also gleich mit 
einem sehr arbeitsreichen Monat gestartet. Nicole Möller wird bis zur nächsten Jahreshauptver-
sammlung das Amt der Kassenführung im Auftrag des Vorstandes ausführen und muss dann 
satzungsgemäß ordentlich gewählt werden. Wir danken Nicole Möller für ihre spontane Bereit-
schaft und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
Bei Fragen zu Rechnungen wenden Sie sich bitte wie gehabt an folgende E-Mail: rechnung@
osdorfer-nachrichten.de Te
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Fit bleiben und Gutes tun

Als Ende Oktober der nächste Teil-Lockdown beschlos-
sen wurde, kam es für unsere Fußballerinnen nicht 
wirklich überraschend, stellte uns aber trotzdem vor 
einige organisatorische Probleme. Arbeit im taktischen 
und spielerischen Bereich waren fortan nicht mehr 
möglich, darüber hinaus musste das Trainerteam um 
Jana Borgerding, Lisa Feind und Hauke H. versuchen, 
die Motivation trotz allem hoch zu halten.
"Der Teil-Lockdown kam für uns natürlich psychologisch 
zu einem extrem schlechten Zeitpunkt. Alle drei Saison-
spiele konnten wir eindrucksvoll für uns entscheiden 
und liegen derzeit mit der optimalen Ausbeute von 
neun Punkten und 21:0 Toren an der Tabellenspitze. 
Das sorgt natürlich für riesengroßes Selbstvertrauen", 
so der Trainer. "Aber wir erkennen natürlich die Not-
wendigkeit der Maßnahmen an und stehen da auch 
voll hinter, nun gilt es, zum Neustart optimal vorbereitet 
zu sein. Zudem stehen wir mit dem Problem ja nicht 
alleine da, es trifft alle anderen Mannschaften gleicher-
maßen".

So legten wir unser Hauptaugenmerk auf den Fitness-
bereich, um uns zum Restart der Saison sofort auf die 
spielerischen und taktischen Bereiche konzentrieren 
zu können. Und nach nunmehr vier Wochen Individual-
training können wir begeistert feststellen, dass die 
Motivation der Mädels ungebrochen hoch ist und die 
Auswertung der Daten eine hohe Improvisation im Be-
reich Fitness belegen.
Aber da dröge Laufeinheiten für viele Fußballer und 
Fußballerinnen die Höchststrafe ist, haben sich die 
Mädels entschieden, regelmäßige Plogging-Einheiten 
einzustreuen. Natürlich lässt sich das Trainerteam nicht 
lumpen und packt selbst tatkräftig mit an.
"Die Idee kam von den Spielerinnen und wir als Trainer 
waren natürlich sofort begeistert. Mittlerweile haben wir 
säckeweise Unrat aus den Straßengräben und von den 
Grünstreifen rund um unsere Gemeinde gesammelt. 
Ganz oben auf der Wegwerfliste der Menschen stehen 
leere Zigarettenschachteln, leere Alkoholflaschen, to go 
Kaffebecher und Einwegmasken. Es wäre wünschens-
wert, wenn jeder Einzelne sich etwas mehr Gedanken 
ob seiner Bequemlichkeit machen und diese Frevelei 
endlich ein Ende finden würde", so Trainer Hauke H. 
"Die Spielerinnen haben aus der Not eine Tugend ge-
macht, eine durchaus nachahmenswerte Aktion".
Unser Dank geht an den Bürgermeister Helge Kohrt, 
der sofort zugesagt hat, dass wir den gesammelten 
Müll über die Gemeinde entsorgen dürfen. Die Menge 
würde das zulässige Volumen des Hausmülls nämlich 
relativ schnell überschreiten.
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Zivil-, Wirtschafts- und
Steuerrecht sowie Steuerberatung

Schönberger Landstraße 144a
24232 Schönkirchen

04348 - 91 34 566
raabe@rain-raabe.de

04348 - 91 34 567

Uta Ma r i a ra a b e
RECHTSANWÄLTIN
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Osdorf soll klimaneutral werden! 
Aber was bedeutet eigentlich klimaneutral? 
Seit Ende letzten Jahres gibt es in der Gemeinde Osdorf einen Arbeitskreis für Klima- und 
Umweltschutz. Dieser setzt sich aktuell aus jeweils zwei Personen pro Fraktion (CDU, SPD, WgO) 
zusammen. 
Im Arbeitskreis beschäftigen wir uns mit der Frage, wie wir in Osdorf mit dem Thema Klima- und 
Umweltschutz umgehen wollen.  
Wie können wir die Klimaziele des „Pariser Klimaabkommen“ umsetzen? Was kann die Gemeinde 
tun? Und wie kann die Gemeinde die Osdorferinnen und Osdorfer unterstützen, aufklären und mit 
einbeziehen?  
Diese und weitere Fragen behandeln wir in diesem Arbeitskreis. 
Das Thema Klima- und Umweltschutz umfasst ein großes Spektrum. Unser Hauptaugenmerk liegt im 
Moment auf  CO²- Ausstoß, Energieversorgung und Mobilität, wobei dies sowohl aus Sicht der 
Gemeinde als auch für jeden einzelnen Privathaushalt zu betrachten ist. 
Zusätzlich ist zurzeit ein externes Beratungsbüro für Energiewende damit beauftragt, für uns eine 
Projektskizze zu erstellen und mit uns das weitere Vorgehen zu erarbeiten. Ziel ist die Erstellung 
eines Klimakonzeptes für Osdorf, das alle Möglichkeiten, Auswirkungen, Aufwände etc. zum Thema 
Klimaschutz betrachtet und bewertet. 
Um dieses Ziel zu erreichen benötigen wir Hilfe:  
Wir suchen außerhalb der Gemeindevertretung Osdorferinnen und Osdorfer, die Zeit und Lust 
haben, sich bei dem Thema Umwelt- und Klimaschutz mit einzubringen.  
Es ist uns wichtig, verschiedene Stimmen und Ansichten zu hören und das Know-how vor Ort mit 
einzubeziehen. 
Wer von Ihnen / Euch Interesse hat, sich zusammen mit dem Arbeitskreis tiefer mit dem Thema zu 
beschäftigen, meldet sich am besten bei Niels Bienefeld oder Helge Kohrt per E-Mail.  

Niels.Bienefeld@gmx.de oder bgm@osdorf.de 
Wir freuen uns über zahlreiche Rückmeldungen und planen, Anfang des nächsten Jahres mit dem 
erweiterten Arbeitskreis die Arbeit fortzusetzen. 

Für den Arbeitskreis 
Niels Bienefeld 
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Hoher Besuch bei der Kita Pusteblume

Da machten die Kinder der ev. Kita Pusteblume große 
Augen:
Nicht nur, dass Vikarin Anika Tittes ihnen einen Besuch 
abstattete. Es gab noch einen weiteren besonderen 
Gast. Bischof Nikolaus gab sich die Ehre. Beide machten 
draußen vor dem Zaun Halt, weil die coronabedingten 
Auflagen einen Besuch in der Einrichtung nicht erlaubten. 
Es ging aber auch als „Open - Air- Auftritt“ draußen.
Der Nikolaus erklärte den Kleinen, wie er dazu gekom-
men war, überhaupt Kindern etwas am 6. Dezember in 
die Schuhe zu legen.
Er berichtete davon, dass er sein Leben lang gegen Hun-
ger und Leid gekämpft hatte. Einmal konnte er sogar eine 
ganze Schiffsladung Weizen, die eigentlich für den Kaiser 
bestimmt war, für die armen Leute besorgen. 
Da er aus einer Hafenstadt kommt, ist er ganz nebenbei 
bis heute auch noch der Schutzheilige der Seeleute.

Aber Vikarin Tittes wollte im Auftrag der Kinder noch 
viel mehr wissen: 
Woher er denn gerade gekommen sei und wo er 
heute wohnt und warum er nicht so einen roten Man-
tel trägt wie der Weihnachtsmann?
Die Antwort auf Letzteres, na klar, weil er ein echter 
Bischof ist.
Das und viel mehr kann man sich aber auch noch 
einmal auf dem YouTube- Kanal der Kirchengemein-
de ansehen:   
https://www.youtube.com/channel/UCvvnDRNuLVmx-
LtDgha00qRA

Mit vielen Grüßen vom Nikolaus an alle Osdorfer!
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Der Nikolaus war in Osdorf!


Ein bisschen Normalität, eine kleine Freude, in diesen verrückten, stressigen Zeiten ist schön. So 
geschehen am Nikolaustag in Osdorf. 


Der gemeinnützige Förderverein Feuerwehrtechnisches Denkmal Osdorf e.V. hat es ermöglicht. 
Ingo Schmidtendorf und Eggert Steffen haben die Idee des coronakonformen Nikolaus 
zusammen mit Anja und Guido Baasch umgesetzt, die liebevoll die Tüten zum Verschenken 
packten und den Inhalt hierfür besorgt hatten. Geldspenden kamen hierzu vom Bürgermeister 
Helge Kohrt und der Freiwilligen Feuerwehr Osdorf. Firma Brandt, Obst und Gemüse, Weberberg, 
spendete 80 super leckere Mandarinen und sorgte so neben anderen Dingen auch für gesunden 
Inhalt der schön gefüllten und schön gestalteten Tüten. 


So kam es dann, dass am Nikolaustag zwischen 16.00 Uhr und 19.00 Uhr der „Treu“, das als 
technische Denkmal eingestufte Feuerwehrfahrzeug von 1943, durch das Dorf fuhr und an den 
einzelnen Stationen nicht zu überhören oder zu übersehen war. 24 Stationen fuhr der „Treu“ in 
Osdorf, Austerlitz und Borghorsterhütten an und bescherte 42 Kindern eine kleine Freude. 
Gespannt warteten die Kinder, welche durch die Eltern zuvor angemeldet wurden, auf die Ankunft 
des Nikolaus. Genau wussten sie ja nicht, was passieren sollte. Aber dass der Nikolaus dieses 
Jahr mit einem roten Feuerwehrauto persönlich zu ihnen kam und die Ankunft altmodisch mit 
einer lauten Klingel und Blaulicht so gar nicht digital ankündigte, das war schon sehr aufregend. 
Einige Kinder sagten dem Nikolaus dann Gedichte auf oder sangen ein Weihnachtslied, manche 
fanden auch, man könnte sich doch noch mal hinter der Mama verstecken und trotzdem 
vorsichtig einen Blick wagen. Aber alle waren begeistert, die Kleinen wie die Großen. Das konnte 
jeder Beobachter sehen. Die Augen strahlten und ein Lächeln zog sich über die Gesichter. 


Eine wirklich schöne Idee, die vielen eine kleine Freude bereitete und den Zauber der 
Weihnachtszeit in die Herzen getragen hat, trotz Abstand an den Türen wegen Corona. Kleine 
Tische für die Geschenke des Nikolaus waren von den Eltern zuvor festlich geschmückt 
aufgestellt worden. Auch wurde der Nikolaus als Dank mit schönen Zeichnungen, 
Weihnachtskarten, selbst gebackenen Keksen, Weihnachtsbier, Glühwein und einer Mettwurst 
bedacht. Die Geschenke wurden auf alle Beteiligten aufgeteilt, erhaltene Geldspenden kommen 
natürlich dem „Treu“ zu Gute. Den Nikolaus und sein Team haben diese Gesten sehr gerührt. Aber 
was am wichtigsten ist: Die Kinder hatten ihren Spaß in dieser merkwürdigen Zeit. Also eine sehr 
gelungene Aktion in der Adventszeit, die einfach vielen Freude bereitet hat, nicht nur den Kindern 
und Eltern, sondern auch den Akteuren!


Katrin Schmidtendorf


Wer den gemeinnützigen Förderverein Feuerwehrtechnisches Denkmal Osdorf e. V. unterstützen möchte, kann dies 
schon mit einem Vereinsbeitrag von jährlich 15€ leisten. Informationen gibt Ingo Schmidtendorf, E-Mail: 
i.schmidtendorf@gmx.net  und Eggert Steffen, E-Mail steffeneggert@googlemail.com.
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VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE, SCHULE
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Solarteam-Ostsee GmbH
Marienthaler Str. 9 a
24340 Eckernförde
Tel. 04351 / 754799 (Eckernf.)
Tel. 04346 / 938980 (Gettorf)
www.solarteam-ostsee.com

Mit Pellets für die Zukunft 
gerüstet
• umweltfreundlich, unabhängig von Öl & Gas

•  CO2-neutral & enkeltauglich

• im Neubau 35 % Förderung bei Brennwert

45 %
Förderung
beim Ölkessel-

tausch
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Kontakt 
Thorsten Müller Elektromeister 

Felmer Straße 14 
24251 Osdorf 

Telefon: 04346 8469 
Mobil:     01738501820 
Telefax:    04346 369246 
E-Mail:  info@elektrommueller-osdorf.de 

Diakonieverein Dänischer Wohld e. V. - seit 1889

  Pflegen      Beraten      Begleiten

— Häusliche Kranken- und Altenpflege
—  Spezialisierte ambulante 
 Palliativversorgung
—  Beratung und Hilfe bei allen Fragen zum 

Thema Pflege
—  Pflegeschulung im häuslichen Bereich
— Pflegekurse für pflegende 
 Angehörige

— Betreuungsangebote, z. B. bei Demenz
— Haus und Familienpflege
— Vermittlung von Hausnotrufanlagen
— Haushaltshilfen
— Vermittlung von Essen auf Rädern
— Beratung und Vermittlung 
 von Hilfsmitteln
— 24-Stunden-Rufbereitschaft

Betreuungspartner in der barrierefreien Wohnanlage „Wohnen mit Service am Tierpark“
j Ab 2022 auch Betreuungspartner in der Wohnanlage „Kieler Blick“ j

Diakonieverein Dänischer Wohld e. V.

Süderstraße 41 c · 24214 Gettorf
Tel. 0 43 46/41 20 52 · Fax 0 43 46/41 20 18
info@diakonie-gettorf.de · www.diakonie-gettorf.de

Stephanie Lange 
Pflegedienstleitung 
und Bärbel Mysch 

Kaufmännische Leitung

12_diakonieverein=2057_82070.indd   112_diakonieverein=2057_82070.indd   1 25.06.20   18:2725.06.20   18:27
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Redaktionsschluss 
für die Februar-Ausgabe 2021 der ON ist  
Dienstag der 19.01.201.
Verteilt wird die nächste Ausgabe am 
30./31.01.2021 

ABFUHRTERMINE
Zum Redaktionsschluss waren die 
Abfuhrtermine für 2021 noch nicht 

bekannt.
Die Weihnachtsbäume werden am 

07.01.2021
auf dem Pakplatz am Tennisplatz 

abgefahren.

Redaktion (v.i.S.d.P.):	� Imke Petersen 
Andrè Ziese

Redaktionsteam:	� Imke Petersen 
Andrè Ziese 
Christoph Köthe
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Osdorfer Nachrichten e.V.

Imke Petersen

Noerer Straße 29, 24251 Osdorf

Tel.: 04346 366 91 35

Email: info@osdorfer-nachrichten.de

www.osdorfer-nachrichten.de

Das Team

Jetzt Ihre Anzeige in unserer 
nächsten Ausgabe schalten. Unse-

re Preise finden Sie unter:
www.osdorfer-nachrichten.de

AKTUELLES

 

Januar 
 
03.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Heik  

10.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Heik  

17.01.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Heik   

24.01.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Tittes 

31.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Heik 
 
 
Bitte zu jedem Gottesdienst möglichst bis  
Donnerstag um 12 Uhr anmelden! Bei Bedarf  
findet dann ein 2. Gottesdienst statt. Vielen Dank. 
 
 
Öffnungszeiten Kirchenbüro:  
Di und Mi 15 bis 18 Uhr, Do 9 bis 12 Uhr 
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Apotheken-Notdienst
Über die aktuellen Notdienste informieren Sie sich 
bitte über die angegebenen Telefonnummern: 
Hirsch-Apotheke: Tel. 04346 66 32
Apotheke am Markt: Tel. 04346 41 25 76

AKTUELLES

Monat Redaktionsschluss Verteilung 
Januar 08.12.2020 Woche zwischen Weihnachten 

und Neujahr 
Februar 19.01.2021 30./31.01.2021 
März 16.02.2021 27./28.02.2021 
April 16.03.2021 27./28.03.2021 
Mai 20.04.2021 01./02.05.2021 
Juni 18.05.2021 29./30.05.2021 
Juli 15.06.2021 26./27.06.2021 
August 20.07.2021 31.07./01.08.2021 
September 17.08.2021 28./29.08.2021 
Oktober 21.09.2021 02./03.10.2021 
November 19.10.2021 30./31.10.2021 
Dezember 16.11.2020 27./28.11.2021 

 

Redaktionsschlusstermine für 2021
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Petra Voß
Herrenstr. 21

24214 Gettorf
Tel. 04346 602030

Vivien Voß
Hauptstraße 34 

24251 Osdorf 
Tel. 04346 6010550

Der beste
Schutz in

Ihrer Nähe

Jetzt auch in Osdorf
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Januar 2021 täglich ab 11.00 Uhr 
28. Mo 
29. Di 
30. Mi 
31. Do 
01. Fr 
02. Sa 

04. Mo 
05. Di 
06. Mi 
07. Do 
08. Fr 
09. Sa 

11. Mo 
12. Di 
13. Mi. 
14. Do 
15. Fr 
16.Sa 

18. Mo 
19. Di 
20. Mi 
21. Do 
22. Fr 
23. Sa 

25. Mo 
26. Di 
27. Mi 
28. Do 
29. Fr 
30. Sa 

Kohlrouladen mit Kartoffeln, Soße u. Nachtisch 
Jägerschnitzel mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Haxe mit Sauerkraut, Kartoffeln u. Soße 
Erbsensuppe mit Würstchen 
Feiertag 
Chili con Carne mit Baguette Brötchen 

Schweinefilet in Sahnesoße, Kartoffeln u. Gemüse 
Hähnchen Cordon bleu mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Spare Ribs mit Kartoffelgratin, Gemüse u. Dip 
Rindergeschnetzeltes mit Speckbohnen u. Kartoffeln 
Grünkohl mit Kochwurst, S-Backe, Kasseler, Röstkartoffeln 
Gyrossuppe 

Rindergulasch mit Kartoffeln u. Rosenkohl 
Falscher Hase mit Kartoffeln, Kohlrabi u, Soße 
Putenoberkeule mit Portweinsoße, Broccoli u. Kroketten 
Spanferkel mit Sauerkraut, Kartoffeln u. Soße 
Rouladen mit Rotkohl, Kartoffeln u. Soße 
Spargelcremesuppe mit Fleischklößchen 

Spießbraten mit Kartoffelgratin, Gemüse u. Soße 
1/2 Hähnchen mit Pommes u. Salat 
Käsefrikadellen mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Haxe mit Sauerkraut, Kartoffeln u. Soße 
Rübenmus mit Kasseler u. Kochwurst 
Erbsensuppe mit Würstchen 

Zigeunerschnitzel mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Königsberger Klopse, Kartoffeln, Rote Beete, Nachtisch 
Putengeschnetzeltes mit Spätzle u. Salat 
Rinderleber mit Apfelmus, Zwiebeln u. Kartoffelpüree 
1/2 Ente mit Rotkohl, Kartoffel u. Soße 
Kartoffelsuppe mit Würstcheneinlage 

Änderung vorbehalten 

6,50 € 
6,50 € 
6,90 € 
3,50 € 

4,90 € 

6,90 € 
6,50 € 
6,90 € 
6,90 € 
7,50 € 
3,50 € 

6,90 € 
6,50 € 
6,90 € 
6,90 € 
6,90 € 
3,50 € 

6,50 € 
6,50 € 
6,50 € 
6,90€ 
6,90€ 
3,50€ 

6,50 € 
6,50 € 
6,50 € 
6,90 € 
7,90€ 
3,50 € 

aus eigener Herstellung 

-Jagdwurst-Lyoner-
-Bierschinken- 
 
ca. 250g Port.  € 2,00 / Stck. 

1a 
Rindergulasch 

 € 0,99/ 100g 

laufend frisch 
Hackfleisch 
gemischt 

 € 0,59 / 100 g 

    € 9,90 /Pers. 

Kasselerbraten 
ohne Knochen 
dazu Kartoffelgratin, 
Remoulade u. Maissalat 

Grill-Haxen 

würzig-krosch; mit knuspriger 
Schwarte 
dazu heißes Sauerkraut 

  € 6,90 / Pers. 

Unsere beliebte
Zwiebelmettwurst 
herzhaft würzig 

                                          € 0,79 / 100g
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Michael Hinz 

Elektroinstallateur-Meister 
 

Von der Handwerkskammer Flensburg öffentlich bestellter und vereidigter  
Sachverständiger für das Elektrotechniker-Handwerk  

 
- Gutachten gerichtlich und privat  
- Schadensermittlung/-bewertung 
- Fachliche, sowie objektbegleitende Beratung  
- Prüfung elektrischer Anlagen 

 
Weberberg 18                                                                                                 
24251 Osdorf  
 
Mobil: 0172 7627755 
Mail: sachverstaendiger.hinz@t-online.de  
 

 

 

Mitglied im 
Verein der vereidigten 
Sachverständigen der elektro- und 
informationstechnischen Handwerke 
Nord e.V. 
www.vseh-nord.de  
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- Neu -  und Umg estal tu ng  
-  Pflas te r arb ei ten  
-  Pflanzarb ei ten  
-  Geh ölz schni tt,  F äl lun g en  
-  Tei chb au  
-  Pflegearb eiten  

24251 o sdo r f/bo rg ho rs t  
tel . : 04346 -410961  
fax : 04346 -410962  

michael kotzur 
garten- & landschaf tsbau 
me is te rbe trieb 
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www.luethje-bad-waerme.de
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· Ausführung ·

Hohenleuchte 6 

24159 Kiel-Pries

Telefon 0431 / 32 35 92

Aktiver Umsetzer der Energiewende – 
ersetzt am liebsten Heizöl durch 
Pellets und Sonne. 

20 Jahre
Erfahrung

Olli - unser aktiver Umsetzer 
der Energiewende!

Wir laden Sie ein zum 
Energieabend – jeden 
Donnerstag um 18:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung erbeten.

Arne Lüthje


